
Eichendorff, Joseph von: Der Schnee (1837)

1 Wann die lauen Lüfte wehen,

2 Scheint die Sonne lieblich warm:

3 Wirst Du wohl spazieren gehen,

4 Und er führet Dich am Arm,

5 Thränen Dir im Auge stehen,

6 Denn so schön klingt, was er spricht,

7 Wann die lauen Lüfte wehen,

8 Glaub' dem falschen Herzen nicht!
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